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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TGS Hausen 1897 III : Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV 
Sonntag, 06.11.2022, 09:30 Uhr

Für die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV geht die 
Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Janosch Kabella nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste der Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. West verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TGS Hausen
1897 III, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:28) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Frank Waldhaus, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Riener / Trautwein zeigten Bruder / Schneeweis ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Janetzki / Lehmann bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Fitterer / Waldhaus noch ab und quittierten ein 2:
3 nach Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Weiser / Manicke überzeugten im Match gegen Zink / Kabella, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos war Eike Janetzki
gegen Frank Waldhaus nicht, aber mehr als ein 14:16, 12:14, 11:7, 10:12 sprang nicht heraus.
Reinhold Bruder verlor daraufhin seine Partie gegen Arnd Fitterer unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 7:11, 13:15, 4:11. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Markus Schneeweis verlor daraufhin sein Match gegen Günter Zink unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 7:11. Da
war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Rüdiger Weiser, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Riener, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Klaus Manicke das Match gegen Janosch Kabella und gewann in vier Sätzen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Thomas Lehmann seinen Gegner Fabian Trautwein beim eher
ungefährdeten 3:0-Gewinn. Hierbei überließ Lehmann seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte Eike Janetzki bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Arnd Fitterer. Das war
ein souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierte sich Reinhold Bruder im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Waldhaus. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Markus Schneeweis sein Spiel gegen
Stefan Riener letztlich in vier Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. 7:11, 11:13, 12:
10, 11:4, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rüdiger Weiser und Günter Zink am Tisch
die Schläger kreuzten. Klaus Manicke hatte derweil gegen Fabian Trautwein bei seinem 3:0
wiederum keine Schwierigkeiten. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend hingegen für
Thomas Lehmann beim 2:3 gegen Janosch Kabella. Ein umkämpfter Teamerfolg für die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TGS Hausen 1897 III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Weiskirchen II am 23.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft der
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Langen 1950 VII am 18.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 III

Doppel: Bruder / Schneeweis 1:0, Janetzki / Lehmann 0:1, Weiser / Manicke 1:0 
Einzel: E. Janetzki 1:1, R. Bruder 0:2, M. Schneeweis 0:2, R. Weiser 0:2, K. Manicke 2:0, T.
Lehmann 1:1 

 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 IV
Doppel: Fitterer / Waldhaus 1:0, Riener / Trautwein 0:1, Zink / Kabella 0:1 
Einzel: A. Fitterer 1:1, F. Waldhaus 2:0, S. Riener 2:0, G. Zink 2:0, F. Trautwein 0:2, J. Kabella 1:1


